
Netzröhre für GW-Heizung 
Indirekt geheizt 
Serienspeisung 

TELEFUN-KEN ! UCL 81 I 
Triode• 

Endpentode 

Heizspannung 
Heizstrom 

39 
100 

V 
mA 

Betriebswerte: 
Diese Röhre darf nur mit halbautomatischer Gittervorspannung betrieben werden. 

Triode 

Betriebsspannung Ub 170 200 V 
Gittervorspannung Ug -1,5 -1,5 V 
Anodenwiderstand Ra 200 100 200 100 kQ 
Anodenstrom la 0,35 0;65 0,5 0,8 mA 
Verstärkung V 43 41 43 41 fach 
Durchgriff D 1,8 1,8 1,8 1,8 0/o 

Pentode 

010953 

Anodenspannung Ua 170 200 V 
Schirmgitterspannung Ug2 170 200 V 
Gittervorspannung Ug1 -5,3 -7,0 V 
Anodenstrom la 30 30 mA 
Schirmgitterstrom lg2 5,3 5,3 mA 
Steilheit s 8,75 8,75 mA/V 
Innenwiderstand Ri 22 22 kQ 
Außenwiderstand Ra 5,7 6,7 kQ 
Gitterableitwiderstand Rg1 1 1 Mn 
Empfindlichkeit U91_(50mW) 0,40 0,40 Veff 
Verstärkung V 44 44 fach 
Gitterwechselspannung U91_ (N) 3,0 3,7 Veff 
Sprechleistung N (100/o) 2,0 2,4 w 
Verstärkung über beide Systeme V 1900 1900 fach 
Empfindlichkeit über beide Systeme U9_ (SOmW) 10 10 mVeff 

Bei NF-Verstärkung über beide Systeme darf der resultierende Wechselstrom-
widerstand am Gitter der Triode den Wert von 0,5 MQ nicht überschreiten. 

Zur Vermeidung von Selbsterregung soll bei Ausnützung der vollen Verstärkung 
der Röhre die Fassung eine Abschirmung enthalten, die den unteren Teil der Röhre 
umgibt und an Masse liegen muß. 

Zur Vermeidung von UKW-Störschwingungen ist es notwend ig, unmittelbar vor das 
Steuergitter einen Schutzwiderstand von mindestens 1 kQ oder vor das Schirmgitter 
einen Widerstand von mindestens 300 Q zu legen. Evtl. können sich beide Maß-
nahmen als notwendig erweisen . 
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! UCL 81 ! TELEFUNKEN 

Grenzwerte: 

Triode 

Anodenkaltspannung Uao 550 V 
Anodenspannung Ua 250 V 
Anodenbelastung Na 1,0 w 
G ittera bleitwi derstan d Rg 1,5 MQ 

Gitterstromeinsatzpunkt U9 e -1,3 V 
(19r +0,3 µA) 

Mittlerer Kathodenstrom lk 8,0 mA 

Pentode 

Anodenkaltspannung Uao 550 V 
Anodenspannung Ua 250 V 
Anodenbelastung Na 6,5 w 
Schirmgitterkaltspannung Ug20 550 V 
Schirmgitterspannung Ug2 250 V 
Schirmgitterbelastung Ng2 1,5 w 
Schirmgitterbelastung 

bei Aussteuerung Ng2 ausgest. 2 w 
Gitterableitwiderstand Rg1 1,2 MQ 

Gitterstromeinsatzpunkt Ug1e -1,3 V 
(191 +0,3 µA) 

Kathodenstrom lk 45 mA 
Spannung 

zwischen Faden und Schicht Utk 220 V 
Außenwiderstand 

zwischen Faden und Schicht Rtk 20 kQ 
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TELEFUNKEN 

Kapazitäten: 

Triode 

Eingang Ce etwa 1,8 
Ausgang Ca etwa 1,0 
Gitter-Anode Cga etwa 2,1 
Gitter-Faden Cgf 0,035 

Pentode 

020953 

Eingang Ce etwa 9,0 
Ausgang Ca etwa 4,0 
Gitter 1 -Anode Cg1a 0,45 

Gitter {T) - Anode (P) CgTap 0,024 

Sockelschaltbild max. Abmessungen 

Pico 9 (Noval) 

Gewicht: max. 19 g 

Wenn notwendig, muß gegen Herausfallen der Röhre 
aus der Fassung Vorsorge getroffen werden. 
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